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Bey dem SchottenZhor.
Erstlichen waßauß Hurigam / Mähren / Böheimb

und Schlawacken geführt wird / von jedem
Wagen . . . .

Die § rabaten - und andere Landt Wägen / welche
schwär beladenseyndt/vom Wagen -

Was aber dergleichen Wägen/und nicht schwär bela¬
den vom Wagen - - -

Wann einWagenzu einemThor herein ist gefahre/und
zu einem Thor widerumben begehrt hinauß zu-
fahren/ister vom Wagenzugeben schuldig

Was auß Hungarn hierauffgerobet wird/ und alhie
verkaufft/gibtvomWagen -

Mhlwägen von Pruck / Neustatt / und andere
Orthcn/vom Wagen -

Die aber Maut Brieff haben / seyndt befreytund
geben nichts

Wann ein Mühlwagen geladen auß der Statt wi-
dcrumbenzuruckfährtvomWagen -

Was aber kleine Landtswägcn seyndt / die Mehl und
Brvdt auffdrn Marcktführen/vom Wagen , 2.
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Don einem grossen Wagen MüllnerBrodtoderMehl

herein auffdenvcrkauffoderGruebm -
Von einer Putten Sterck hinauß
Voneinem Wagen Schrott Mehl herein
Von einemWagen Grieß/Mehl/obcr Gersten
Vom Wein was auffers Landt geführt wird / vam

Wagen . . . .
Was aber ins Land geführt wird / vom Wagen
Die Floygenschützen oder andere Bürger / welche

Maisch-Most/oder Wein umb den Lohn füh-
ren/vomWagen - - -

Aber ein Außländer vom Wagen
DieBöhaimb wann sie Wein hinauß führen / vom

Wagen . . . .
Von Emer Brandtwein hinauß
Voneinem Wagen Nuß herein
Von einem kleinen Wagen Nuß/welcher herein ge-

führtund nachdemPfundt verkaufst wird/vom
Wagen

Von einemSack Nuß herein
Von Obst von einem jedem Wagen er fahr von wan¬

nen er wöll / er führ eö in die Statt/oder ver-
kauffs auffdem Traydtmarckt

Von einer Trag oder Putten Obst oder Weinbeer/ein
Auß -oder Inländer -

Die alhiegen Gärtner geben nichts von dem Obst
Von Maurachen/Spärgl/Faldrian und anders der-

gleichcn/vonder Putten
Von einem Korb voll - - -
Won einer Putten Pdprl Salat
Von einem Korb voll - - -
Von allerleyObst und Weinber/vomKorb -
VonrinemKorbErdtbeer/oderandercBeer -
Von einer Truhen Glaß herein - .
Don einemSchaffel Stritzel Putter
Von eimrPuttm oder Kraintzen Gläser
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Vom Wagen Rueben und Kraut auß Hungarn/
Neustatt wer aber ein Mauthbrieffhat/der
gibt nichts/der aber keinenhat / der gibt

Was Landtwägen die schwär seynd mit Rueben und
Kraut - - - > -

Von einem kleinen und geringen Wagen Rueben und
Kraut - - -

Von einem Sackvoll Rueben und Kraut
Von eincrPutten süß oder sauer Rueben und Kraut
Von einemWagen Schmaltz herein -
Von einem Achtel dersherein trägt -
Wann eS aber ein Außländer auff den Kauffhinauß

führt/vom Fäßl
VomAchtel
VoneinemWagenKäß darnach er ist/herein -
Von einer Putten Käß herein -
Von einer Kühe herein auffden Marckt
Wann ein hieiger Bürger und Fleischhacker ein Wa¬

gen voll Kälber und Lämber herein führm last/
ist derselbig/deres umb Lohn führt / vom Roß
schuldigzugeben - - -

Aberein Floygenschütz vom Roß
Von einem Kalb
Von einem Schwein - - -
Von einem Frischling - -
AonzwoSpensau . - -
Von einem Schaaff . . .
Von einem Lamb
Von einer Putten Fleisch auff den Kauff -
Von einem Wagen Schweinpachen
Von einem Wagen Saiffm - -
Von einem Wagen Zntzlet/cinfrembder hinauß
Was aber die Oelerund aufferBurckfried seyndtwom

Wagen -
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Von einemWagen Hüner auß Hurigarn -
Was aber imLandthieher geführt wirbt/von einem

grossenSteig . - - -
Von einemmittemSteig
Von einem kleinen Steig . . .
Von einemIndianischen Haan
Von einer Ganß - - - -
Von einer Putten oder SchaffAycr
Von einemKorb voll Ayr
Von einer Putten Vögel ein Außländer
Ein Bürger alhie
Von einem Wagen Schnecken
VoneinerPuttenSchnecken/ein Außländer -
Ein Bürger alhie von den Putten oder KörbSchne¬

cken . . . .
VoneinergrossenFuhrSaltzinHungarn -
Von wittern Wagen -
Von einem Wagen Krebsen -
Was ober grosse Wägen Saltz imLandeseyndt
Von einem wittern Wagen
Wann aber nur umb etlich Gulden werth auffgeladen

wirdt/gibt man von Gulden
Von einem Wagen Zwespeu herein -
Von einer Thonnen Hönig hinauß -
Von einer Thonnen Fischschmaltz
Von einer Thonnen Häring hinauß
Von einem Fäßt Glett hinauß . .
Was die Pinckafeldner anbelangt/ sie führen waßsie

wöllen/vom Wagen - -
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Wann Wacher Fuhrleuth herein fahren / vom Wa-
6^ !Von einem Sam Roß herein - - 1 >z.



Wann die NeustätterFuhrleuth umb den Lohn?ysen/
oder was anders/herein führen / seyndtsievom
Wagen schuldig - - -

Wann er aber ein Frey Zettl bringt bezahlt er nichts
Was aberander Eylen führen / seyndt vom Wagen
Die da von Hackcnwerck und grosse Truhen mit Ge-

schmcydthereinführen/vomWagen -
Vom Wagen Weinstein - - -

Z.

Z.

z.
ie Lederer betreffendt.

Die BürgerlichenLederer alhiegebennichts
Die frembden Lederer herein vom Wagen
WanndasLeder einschichtig hinauß getragen wirdt/

von jeder Haut - - -
Wann man abervil Häut und Leder mit einander

hinauß trägt - -
VoneinemDechLeder/erführsoder trägtS -
Von einem DechLeder - - -
Von einem vollen Wagen roheHäut hinauß -
Von einem Wagen OchsenHaar den Sattlern herein
Von Ochsen Hörnern auch
Vom Wagen Schaaffwollherein und hinauß
Von HanffundHaar herein und hinauß vomWagen
Von einer Trag Hanffund Haar herein und hinauß
Von einemWagen Dacht Garn
Von einer Putten voll Häring hinauß
Von einerPuttrnKertzen hinauß - / -
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Von einer Fuhr Lauben/oderkleineFisch/welcheauß
Hungarn alhieher geführt werden/vom Wagen , z.
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Von einer Fischlagel herein
Von einer Fuhr Sauporsten herein -
Wann er wenig hat und trägts
Voneiner Kraintzen Hütund Filtzsäckel herein
Voneinem Wagen Tuch hinauß auffsLandt
Von einemStuck Tuch ausserhalb Burckfried/gibt
Von einem Wagen Leinwat auffö Landt hinauß
Ein Ausländischer Kramerwagenherein gibt
Wann einer Kramcrcy herein trägt oder hinauß in ei¬

nem Trühel/oder Putten und Korb -

ie alMigen Gramer und
andtwercksKeuth betreffende

Die Bürgerlichen Krämer und Handtwercks Leuth
hinauß vom Wagen

Einem Wagen Decken hinauß oder herein
Einer Trag Zöcker - - -
Einer Fuhr Schafft Heu herein -
Einer Trag Wäsche! herein
Kletzcn/Essig undBesen herein/darnach die Fuhr

ist . . . .
Einer Fuhr Körbelmacher Zeun herein -
Einem Wagen gemachtenKörben hinauß
Einer Trag Zeun oder gemachte Körb hinauß
Einem Wagen Tischler Arbeit herein
EinerTrag Möllern und Cmperl herein >
Anderm Hoch Zeug herein/von einer Trag
EinerSeuchen zum Pressen diegroß ist/hereinEiner kleinen -
Einer Trag Putten oder Kraintzen herein
Einer FuhrRaiff/von der Neustatt/und auß dem

Waldt herein -
/ Einer Fuhr allerleyaußgemachtes HoltzwerckEiner Botting - -

EinerFuhrRaiffstangen herein
Einer kleinen Fuhr Raiffstangrn - j
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«Einer Trag Raiff herein
Tischler-oder andern harten Holtz/vom Wagen
Einem halbenWagen
Brenn Holtz herein von einem Wagen -

S -j Einer Fuhr Laden herein
EinerFuhr Weinstöcken

! Einer Fuhr Kühn - - -
«.Einem Kohlwagen - -

Und wann der Kohl Bauer / das Kohl Zaichendem
Mautner im hinauß fahre nicht gibt muß er gebenVom Wagen Käckh herein oder hinauß

Vom Wagen Heu oder Strohherein
Wann man Stain von Mänerstorff herein führt/

vom Wagen - - -
Wann man Kalch von Giffiwil oder Mänerstorffher^

ein führt/vonjeder Truhen/der umb den Lohn
fahren thut-^ Ein Bürger oder andere so in derStatt bauen/und mit
jhren aignen Rossen die Notturfft führen/freyVom einem Wagen Flechten herein

Von einer Putten Vögel/ein Außländer -
Ein Bürger
Von einer Putten oderSchaffAyer -
Von einem Körbet . . .
Vom Wagen Koyenherein -
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